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Zwei ausländische Formationen 
haben sich angemeldet für das 
Zuger Musikfestival, welches vom 
29. bis 31. Mai 2015 in Unterä-
geri durchgeführt wird. Die «As-
sociazione Musicale Giovanni 
Gemelli» aus Filadelfia (Italien) 
und die Brass Band «Pro Rege» 
aus Heerenveen (Holland) werden 
am grossen Zusammentreffen der 
Blasmusikformationen im Kanton 
Zug teilnehmen.  
Nach über 30 Jahren wird das 
Zuger Musikfestival zum endlich 
wieder in Unterägeri stattfinden. 
Neben den beiden ausländischen 
Formationen haben sich 15 Blas-
musikvereine und vier Jugendmu-
sikformationen aus dem Kanton 
Zug und umliegenden Kantonen 
angemeldet. Die beiden ausländi-
schen Formationen «Associazione 
Musicale Giovanni Gemelli» aus 
Filadelfia (Italien) und die Brass 
Band «Pro Rege» aus Heerenveen 
(Holland) konnten, dank persön-
lichen Kontakten des Organisati-
onskomitees, für eine Teilnahme 
gewonnen werden. Ebenfalls aus 
Holland kommt der Experte, Jacob 
de Haan, ein renommierter und 
international bekannter Komponist 
für Blasmusikwerke. 

Neuerungen im Festreglement
Das Zuger Blasmusikfestival ist der 
wichtigste Anlass im Kalender des 
Zuger Blasmusikverbandes ZBV. 
Nach der Durchführung des Zu-
ger Musikfestivals in 2012 in Zug 
hat der Verband das Festregle-
ment überarbeitet. Die wichtigste 
Neuerung ist, dass die Experten 
die Vorträge neu mit Punktzahlen 
benoten. Am Zuger Musikfestival 
gibt es weiterhin keine eigentliche 
Rangliste. Die Gesamtpunktzahl 
ist ausschlaggebend für das Prädi-
kat (ausgezeichnet, sehr gut, gut, 
genügend), welches jeder Verein 
erhält. Der Auftritt und die Visuali-
sierung werden separat bewertet. 
Die renommierte Zugerin Judith 
Stadlin, die sich als Fachfrau für 
Bühne, Theater, Sprache, Inszenie-
rung und Tanz bezeichnet, konnte 
als Expertin für diesen Bereich ge-
wonnen werden.

OK arbeitet auf Hochtouren für ein 
unvergessliches Fest
Der Auftakt zum Zuger Musikfes-
tival bildet die Fahnenweihe der 
Feldmusik Unterägeri, welche am 
Freitag, 29. Mai 2015 gefeiert 
wird. Das 8-köpfige Organisa- 
tionskomitee unter der Leitung von 
 

Zuger Musikfestival 2015 vom 29. bis  31. Mai 2015

	 Unterägeri wird international!

Markus Burri ist auf Hochtouren 
daran, die letzten Vorbereitungen 
für das anschliessende Zuger Mu-
sikfestival 2015 zu treffen.
Die Feldmusik Unterägeri hat ein 
gemütliches Rahmenprogramm in 
und um das grosse Festzelt auf 
die Beine gestellt. Angestossen 
werden kann mit Baarer Gold-
mandli mit speziell gefertigten 
Etiketten zum Zuger Musikfestival. 
250‘000 Stücke davon hat die 
Brauerei Baar eigens für diesen 
Anlass produziert. Für eine rei-
bungslose Anreise und Heimfahrt 
hat das Organisationskomitee in 
Zusammenarbeit mit den Zuger-
land Verkehrsbetriebene ebenfalls 
gesorgt. Unterägeri ist bereit, da-
mit die Teilnehmenden und das 
Publikum ein unvergessliches Zu-
ger Musikfestival 2015 erleben 
können.

Mehr Infos auf der Website: 
www.zugermusikfestival.ch

Deborah Annema / Stephan Fuchs 
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MG Walchwil

	 Feierlichkeit zur Teilinstrumentierung
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Die MGW musiziert seit der Grün-
dung im Jahre 1895 an unzähli-
gen Anlässen. Der Höhepunkt im 
Vereinsjahr ist das Jahreskonzert, 
welches jeweils in der Fastenzeit 
stattfindet. Dazu kommen Auftritte 
wie Geburtstagsständchen, Som-
merständchen, grossartige Dorf-
feste, kirchliche Anlässe bis hin zu 
kantonalen und eidgenössischen 
Wettbewerben. 
Mit ihren über 40 Aktivmitgliedern 
bestreitet die Musikgesellschaft 
ein beachtliches, zeitaufwändiges 
Engagement und übernimmt in 
kultureller, gesellschaftlicher und 
sozialer Hinsicht vielschichtige 
Verantwortung. Damit die Musikge-
sellschaft Walchwil diesen Zielen 
auch in Zukunft gerecht werden 
kann, braucht es eine sorgfältige 
Stückwahl, konsequente Probenar-
beit und die richtigen Instrumente.

Die Neuinstrumentierung ist seit 
längerem fällig
Im Jahr 1968 fand die letzte kom-
plette Neuinstrumentierung im 
Verein statt. Seither konnte die 
Musikgesellschaft erfolgreich mit 
Vereinsmitteln diverse kleinere In-
strumente verschiedener Register 
ersetzen. Die grösseren Blech- und 
Perkussionsinstrumente sind dem-
gegenüber jedoch in die Jahre 
gekommen. Eine Neubeschaffung 
dieser Instrumente wie Tuba, Eu-
phonium, Es-Horn und diverser 
Perkussionsinstrumente drängt sich 
seit längerem auf.
Das OK unter der Leitung von  
Stefan Hermann, Gemeinderat 
und Kulturpräsident von Walchwil, 
organisiert die Beschaffung dieser 
neuen Instrumente. 

Am Sonntag, 25. Oktober 2015, 
10 Uhr finden die Feierlichkeiten 
anlässlich der Teilinstrumentierung 
im Gemeindesaal statt. An diesem 
Vormittag werden im Rahmen ei-
nes kleinen Festes die neuen Inst-
rumente allen Sponsoren und der 
Bevölkerung vorgestellt. Die Mit-
glieder der Musikgesellschaft freu-

DAS BLASHAUS 
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en uns sich darauf, möglichst viele 
Gäste an diesem Anlass begrüs-
sen zu dürfen, um allen Anwesen-
den die neuen Instrumente zeigen 
zu können.

Jürg Portmann
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Zuger Klarinetten

	 Bereit für das Zuger Jahr der Klarinette

In der letzen Ausgabe der E-Dur 
wurde das Projekt Zuger Klari-
netten unter dem Patronat des 
ZBV bereits vorgestellt. Das OK 
des Blasmusikverbandes hat im 
Januar alle Vereine, Musikschulen 
und Jugendmusiken angefragt um 
möglichst viele Teilnehmer zu ge-
winnen.
Erfreulicherweise konnten sich 
über 30 Klarinettistinnen und Kla-
rinettisten aus verschiedenen Zu-
ger Vereinen und Musikschulen 
für das Projekt begeistern. Das 
Orchester wird ausschliesslich aus 
B-Klarinetten, einem Es-Klarinett 
und Bass-Klarinetten bestehen. Die 
Sonntag-Abend Proben haben be-
reits begonnen, damit die Zuger 
Klarinetten dann für ihren ersten 
grossen Auftritt am Zuger Musik-
festival in Unterägeri bereit sind. 
Am Samstag, 30. Mai werden sie 
vor der Marschmusikkonkurrenz 
und am Sonntag, 31. Mai auf dem 
Festplatz zu hören sein.  
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Die Literaturaus-
wahl der Zuger 
Klarinetten ist 
sehr abwechs-
lungsreich. Ge-
spielt werden 
unter anderem 
The Entertainer, ein Pirates of 
the Caribbean Medley und der 
Türkische Marsch. Als einheitli-
ches Erscheinungsbild dient eine 
Sonnenbrille. Die Proben und Kon-
zertleitung übernehmen Roland 
und Hans Hürlimann.
Ihr Ziel ist es, das ganze Jahr im 
Kanton Zug präsent zu sein. Aus 
diesem Grund sind weitere Kon-
zerte geplant. Am Mittwoch, 24. 
Juni, 19.30 Uhr steht ein Sommer-
konzert auf dem Landsgemeinde-
platz in Zug auf dem Programm. 
Mit einem dritten Auftritt in der 
Adventszeit wird das Jahr der 
Klarinette abgeschlossen. Ein Sek-
tionsmitglied des ZBV wird an ih-
rem Kirchenkonzert von den Klari- 

 

 
nettenklängen unterstützt. Bereits 
sind einige Bewerbungen von Ver-
einen eingegangen.  
 

Laura Dittli 
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MG Risch-Rotkreuz

	 «Tour de Suisse» mal ganz musikalisch» 

Snell, denn am nächsten Tag sollte 
die schwierige Bergetappe statt-
finden. Mit dem Stück «Mission 
Impossible», bekannt aus dem 
gleichnamigen Film, kristallisierte 
sich schnell heraus, wer genug Luft 
und Ausdauer hatte – übrig auf 
der Bühne blieb einzig ein Bassist. 
Die letzte Etappe startete und en-
dete in Bern. Was würde da bes-
ser passen als der Marsch «Berne 
Patrol» von Elgar Howarth? Zum 
Abschluss und zur Siegehrung des 
einzigen nicht gedopten Fahrers, 
der dadurch aber immer noch auf 
der ersten Etappe unterwegs war, 
spielte die Brass Band «Pound the 
Streets». Die Tour war geschafft 
und damit auch der Konzertabend 
zu Ende. 

Anita von Wyl

Achtung, fertig, los!
Kaum wiederzuerkennen war die 
Band nach der Pause. Denn nun 
standen sieben Teams auf der 
Bühne, bereit für die Tour und den 
Wettkampf. Zuerst aber erschien 
Sportmoderator Andi Wigger vom 
mgrr TV per Live-Übertragung 
auf der Leinwand und führte die 
Zuschauer in die Tiefen der Rad-
renn-Regeln ein. Da startete auch 
schon der Prolog: zum «Finale 
Wilhelm Tell» radelte Christoph 
Renner auf der Leinwand durch 
Rotkreuz – wahrscheinlich etwas zu 
schnell in der 20er-Zone. Weiter 
ging die Tour mit «Bicycle Race» 
der legendäre Rockband Queen. 
Nur gemeinsam kommt ein Team 
zum Sieg: So formierten sich die 
Solo-Cornets für «Trumpet Blues 
and Cantabile» am Bühnenrand 
und wechselten die Leader-Position 
stetig ab, sodass eine optimale 
Zeit in dieser Etappe gefahren 
werden konnte. Obwohl an der 
offiziellen Tour nicht üblich, gönn-
ten sich die Musikanten der mgrr 
dennoch einen Ruhetag, umrahmt 
von «The Old Chalet» von Howard 

Die musikalische «Tour de Suisse» 
ist schon wieder Geschichte. Spon-
soren, Funktionäre und vor allem 
die Gäste am traditionellen Jah-
reskonzert der Musikgesellschaft 
Risch-Rotkreuz waren begeistert 
vom Nachwuchs der Junior Band 
und den Musikantinnen und Musi-
kanten der Brass Band.
Traditionell begann die Junior Band 
unter der Leitung von Matthias 
Kieffer das Jahreskonzert der 
Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz, 
kurz mgrr. Der Nachwuchs zeig-
te mit einem kurzweiligen, aber 
dennoch anspruchsvollen Reper-
toire sein Können. Gleich danach 
eröffnete die Brass Band unter 
dem Motto «Tour de Suisse» den 
1. Konzertteil mit Prismatic Light, 
ein imposantes Stück des Kom-
ponisten Alan Fernie. Da in die-
sem Jahr die «Tour de Suisse» in 
Rotkreuz startet, lag es nahe das 
Thema auch für das Konzert auf-
zugreifen – genug Stoff bietet es 
allemal.
Mit Mountain Song von Philip 
Sparke bestritt die Brass Band be-
reits erfolgreich die erste kleinere 
Bergetappe. Danach folgte einer 
der Höhepunkte des Abends, 
das Euphonium-Solo von Remo 
Schneider. Als «Tour de Force», 
zu Deutsch Meisterleistung, wird 
«Fantaisie Originale» von Ermano 
Picchi beschrieben. Diese Meister-
leistung präsentierte Remo Schnei-
der dann auch. Mit viel Geschick, 
Musikalität und Virtuosität begeis-
terte er das Publikum. Mit «Fire in 
the Blood» von Paul Lovatt Cooper 
beendete die Brass Band den ers-
ten Konzertteil. 
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MV Rotkreuz

	 Ein gelungenes Fest mit Teddy und Freddy

nochmal so richtig eingeheizt und 
es blieb fast kein Gast mehr sitzen 
und tanzte mit den Fliegerbewe-
gungen und den Teddy‘s wacker 
mit.
Die Melodie zu «Happy Birthday» 
erklingt und das Konzert geht zu 
Ende. Die Kinder stürmen nach 
vorne zur Bühne, um für ein Erin-
nerungsfoto mit Teddy und Freddy, 
welches auf www.musikvereinrot-
kreuz.ch heruntergeladen werden 
kann, zu posieren. Danke liebe 
Kinder, dass ihr mit uns unseren 5. 
Geburtstag gefeiert habt. Ihr seid 
unsere grössten Fan‘s. Bis bald. 
Euer Teddy und Freddy. 		
Eveline Schwarzenberger

als Freddy und Teddy dick einge-
packt in Winterkleider neben den 
Kindern stehen. Einige merken 
schon, was jetzt passieren wird, 
andere springen erst auf, als das 
Bild des liebenswerten Schnee-
manns Olaf aus dem letztjährigen 
Kinderfilm-Highlight «Frozen: Die 
Eiskönigin» auf der Leinwand er-
scheint und der Ohrwurm «Let It 
Go» erklingt. 
Ein gefundener Schuh sorgte im 
Anschluss beim Publikum noch für 
Aufregung, bis Teddy und Freddy 
verraten, dass dieser Aschenbrö-
del gehöre. Mit dem bekannten 
«Fliegerlied» wurde im Dorfmatt-
saal an dieser Geburtstagsparty 

Am Nachmittag vom 23. März 
2015 sind Sie ganz persönlich 
von Teddy und Freddy, den bei-
den riesigen Teddybären aus dem 
Musikverein Rotkreuz, eingeladen 
worden. Der Anlass dafür ist das 
fünfte Geburtstagfest der beiden, 
das am Familienkonzert gemein-
sam mit den Kindern ausgiebig 
gefeiert wurde. 
Auf den blauen Matten ganz vor-
ne sitzen die Kinder erwartungs-
voll und mit gespannten Gesich-
tern. Immer wieder blicken die 
Buben und Mädchen nervös zum 
Eingang des Dorfmattsaals in Rot-
kreuz. Einige wispern sich gegen-
seitig ins Ohr, andere kichern, 
und wieder andere sind zu aufge-
regt, um sich mit ihren Freunden 
zu unterhalten. Wer wird da wohl 
alles kommen?! Das Kinderkon-
zert hat bei den jungen Besuchern 
für leuchtende Augen gesorgt. Mit 
von der Partie waren auch promi-
nente Gäste.
Sie sind hellauf begeistert,  als 
sich die Türen des Dorfmattsaals 
erneut öffnen und laute Musik 
erklingt. Der Geschenkberg von 
Teddy und Freddy wird mit jedem 
Musikstück, welches der Musikver-
ein zusammen mit der Jugendmu-
sik Rotkreuz-Meierskappel spielt, 
kleiner. Die Begeisterung der jun-
gen Besucher unterdessen unauf-
haltsam grösser.
Am Fest sind auch einige promi-
nente Gäste vertreten. So statten 
Pippi Langstrumpf, Biene Maja, 
Tom und Jerry, Rudolph mit der 
roten Nase, aber auch Pumuckl 
und Aschenbrödel den beiden 
Geburtstagskindern einen Besuch 
ab. Den Höhepunkt erreicht das 
Konzert jedoch in dem Moment, 
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Am vergangenen Samstag, den 
15. März pünktlich um 20 Uhr er-
öffnete Dirigentin Maria Püntener 
mit der Begrüssung das Jahres-
konzert 2015. Passend zum Jahr 
der Klarinette wurde das Jahres-
konzert der Musikgesellschaft 
Menzingen unter das Motto: «Holz 
isch Trumpf» gestellt. Natürlich 
wurde dabei das Klarinetten- 
register speziell gefordert.
Zum Auftakt spielte die Begin-
nersband der Musikschule unter 
der Leitung von Christine Kessler 
unseren gespannten Zuhörern Ihr 
Können vor. Den Applaus nach 
dem offiziell letzten Stück haben 
die jungen Musiker wohl verdient. 
Als Zugabe erzählte uns Christine 
Kessler eine Liebesgeschichte, 
wozu die Beginnersband gezielte 
Töne und Klänge spielte. Dadurch 
bekam die Geschichte einen ganz 
speziellen Charakter.
Mit dem bekannten Stück von 
Mani Matter «S Zündhölzli» er-
öffnete die MG Menzingen den 
hölzernen Abend. Das Haupt-
werk des Konzertes war das Stück 
«Die Schwarzen Brüder», das von 
einem Tessiner Knaben handelt, 
der aus Geldnot in Italien Kamine 
reinigen musste.  Das Wechsel-
spiel zwischen der musikalischen 
Darbietung und dem Projizieren 
von passenden Bildausschnitten 
erzeugte einen Gänsehauteffekt 
beim Publikum und liess die tragi-
sche Geschichte lebendig erschei-
nen. Dieses Werk wird die Musik-
gesellschaft auch am Kantonalen 
Musikfestival am Sonntag, 31. 
Mai aufführen.
Nicht nur die Geschichte wurde 
projiziert, auch die Ansagen der 
vereinsinternen Moderatoren Reto 

MG Menzingen

	 Jahreskonzert: «Holz isch Trumpf»
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Elsener und Aldo Staub bekamen 
die Zuhörer über Leinwand zu 
sehen und hören. Haben doch 
beide für das diesjährige Konzert 
Dispens eingereicht und konnten 
daher nicht live mit dabei sein.
Für die nächsten beiden Stücke 
war dann Holz wirklich Trumpf. 
Passend zum Jahr der Klarinette 
spielte das 7-köpfige Klarinetten-
register «The Entertainer».
Vom ganzen Orchester wurden 
die drei Klarinettisten und vier Kla-
rinettistinnen im Stück «Clarinet 
Candy» begleitet, welches den 
Zuhörern so gut gefiel, dass sie 
das Stück nochmals als Zugabe 
spielen durften.
In der grossen Pause konnten 
sich die Zuhörer von der grossen 
Tombola überraschen oder sich 
von feinen Holzfällersteaks oder 
Wurstsalat sättigen lassen.
Mit den Stücken «Tiroler Holz- 
hacker Buab‘n», «Holzfäller-Polka» 
oder «Rauschende Birken» ging es 
im zweiten Teil traditionell weiter.
Mit «Proud Mary» und einem 
«Medley» von Joe Cocker ertön-
ten zum Schluss rockige Klänge 

durch die Schützenmatt. Diese 
beiden Stücke wurden auch am 
weltbekannten Woodstock Festival 
im Jahre 1969 gespielt, womit der 
Bezug zum Thema Holz oder auf 
Englisch «wood» wieder herge-
stellt wurde.
Präsident Walter Röllin verabschie-
dete vor dem letzten Zugabestück 
und gab noch einige Infos der ver-
gangenen GV bekannt.
So dürften gleich drei «Jungi Meit-
länä» nämlich Tanya Schuler, 
Nadja Staub und Ramona Staub 
das 10 Jahre Jubiläum in der MG 
Menzingen feiern. Katja Egger, 
Walter Röllin und Bruno Uhr sind 
bereits seit 20 Jahren aktiv am Mu-
sizieren. Josef Elsener alias «Bum-
bachmatt Sebi» darf auf stolze 55 
Jahre zurück blicken.
Nach dem Konzert spielte die Ka-
pelle «Glück im Stall» für unsere 
Gäste und in der Kafistube gingen 
so einige Kafischnaps über die 
Theke.

Nadja Staub
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FM Allenwinden

	 Rückblick und Ausblick

in Morgarten steht uns noch ein 
Ausflug ins Wallis bevor. Unsere 
befreundete Musik in Termen hat 
Grund zum Feiern und uns ein-
geladen, zu den Feierlichkeiten 
beizutragen. Nicht nur die Altein-

Etwas früher als in anderen Jah-
ren, nämlich am Samstag, 22. 
November 2014, wurden wir alle 
zum jährlichen Weihnachtsessen 
eingeladen. Gespannt warteten 
wir darauf, was uns im Kindergar-
ten Allenwinden erwarten würde, 
waren wir doch alle aufgefordert, 
«behütet» – sprich, mit Hut – zum 
Fest zu erscheinen. 
Beim Apéro konnten wir dann un-
sere Kopfbedeckungen gegensei-
tig bestaunen und belachen – wie 
können Hüte doch verschieden 
sein – genau wie wir Musikanten 
auch!
Beim Essen wurde uns das Mot-
to dann klar: es gab Tartarenhut 
zum Essen. Eine tolle Idee, vor al-
lem für die Fleischtiger unter uns! 
Es kam keiner zu kurz! Gemütlich 
liessen wir uns nach und nach vom 
Fleischnebel einhüllen und einräu-
chern. Als Zwischengang vor dem 
Dessertbuffet – inzwischen war es 
wieder ziemlich nebelfrei – kam 
uns dann noch Zauberer Freddy 
besuchen, natürlich mit Hut, der 
uns mit seinen Tricks und Darbie-
tungen auch mehrmals zum La-
chen und Staunen brachte.
Ein gelungener Abend, an dem 
auch unsere Jungmusikanten Freu-
de zu haben schienen, ging all-
mählich zu Ende. 
Einen herzlichen Dank geht an 
das Klarinettenregister für die tolle 
Organisation!
«Wie hend sie das gmacht?» ...

Doch auch der kommende Juni 
hält so einiges für uns von der FMA 
bereit. Neben dem Kantonalen 
Musiktag in Ägeri, dem Senio-
renständli, der Firmung in Allen-
winden und dem Jubiläumsumzug 
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gesessenen, die bereits erfahren 
durften, wie in Termen gefeiert 
wird, freuen sich auf unser Wo-
chenende im Kanton des süffigen 
Weissweins.
Sarah Flühler-Parry
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Vorbereitungskonzert
MG Steinhausen und MG Walchwil
Im Hinblick auf das 6. Zuger Musikfestival vom 29. – 31. Mai 2015 in Unterägeri, laden wir Sie zusammen 
mit der Musikgesellschaft Walchwil herzlich zu unserem Vorbereitungskonzert am Dienstag, 12. Mai 2015 um 
20 Uhr, in der Mehrzweckhalle Sunnegrund 4 in Steinhausen ein.
Im 1. Teil präsentiert die Musikgesellschaft Steinhausen unter der Leitung von Roland Klaus und Alois Hugener ihre 
Konzertstücke Gospel Brass Machine, Children of Sanchez und Oregon sowie den Bundesrat Bonvin Marsch, 
den sie auf der Paradestrecke spielen werden. Der 2. Teil bestreitet die Musikgesellschaft Walchwil unter der 
Leitung von Roland Hürlimann. Sie spielen ihre Konzertstücke Fanfare aus «Also sprach Zarathustra», Ross Roy 
sowie Made in Liverpool.	
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Karin Gelzer

Veranstaltungskalender

	 Mai bis Oktober 2015
Was	 Wer	 Wann

 Frühlingskonzert 	 MG Cham und	 09. Mai, 20 Uhr, Lorzensaal

	 Blasorchester Cham-Hünenberg	 10. Mai, 17 Uhr, Lorzensaal 

Muttertagskonzert	 MG Menzingen	 10. Mai, 11 Uhr, Kirchenplatz/Vereinshaus

Vorbereitungskonzert	 MG Steinhausen und	 12. Mai, 20 Uhr, Mehrzweckhalle Sunnegrund 4

Musikfestival 	 MG Walchwil	 Steinhausen

Pavillonkonzert 	 Seniorenband MGRR	 12. Mai, 20 Uhr, Weggis

Vorbereitungskonzert	 FM Unterägeri	 14. Mai, Ägerihalle

Musikfestival 

Konzert mit S. Rosenberg 	 MGRR	 15. Mai, 20 Uhr, Dorfmattsaal Rotkreuz

Musical Night 2015 	 HM Stadt Zug	 22., 23., 24. Mai, 20 Uhr + 25. Mai, 17 Uhr, Casino Zug

Klarinetten Konzert 	 Zuger Klarinetten	 30. + 31. Mai, Musikfestival Unterägeri 

Zuger Musikfestival 	 Alle Vereine + Jugendmusiken	 30. – 31. Mai, Musikfestival Unterägeri

Platzkonzert	 MG Walchwil + Polizeimusik	 17. Juni, 19.30 Uhr, Landsgemeindeplatz Zug

700 Jahre 	 HM Oberägeri und	 21. Juni, Morgarten/Oberägeri

Abenteuer Geschichte	 FM Unterägeri

Morgarten mit grossem

Festumzug

Openair Konzert 	 MG Risch-Rotkreuz	 21. Juni, 18 Uhr, Dorfplatz Rotkreuz

Platzkonzert	 Zuger Klarinetten	 24. Juni, 19.30 Uhr, Landsgemeindeplatz Zug

Theodorfest	 FM Unterägeri	 28. Juni

Pfadi-Openair Moods	 MG Menzingen	 23. August, Stockacher Menzingen

Teilinstrumentierung	 MG Walchwil	 25. Oktober, 10 Uhr, Gemeindesaal Walchwil	


